
Bringungsgenossenschaft 
Ippachwaldweg I - Wolfurt 

 
 

Vollversammlung am Donnerstag, den 20. April 2023, 
um 19.30 Uhr im Pfarrheim Wolfurt 
 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der Obmann Reinhard Mohr beginnt die Sitzung um 19.30 Uhr und begrüßt 
alle Teilnehmer, u.a. GR Robert Hasler, August Eberle und Reinhard Mohr 
(Wegemeister), Jäger Arno Hagspiel, Beirat Hubert Gunz 
 
Entschuldigt haben sich:  
Thomas Findeis, Christine Gmeiner, Kurt Amann, Christine Fink, Hubert Mohr, 
Helmut Böhler, Helmut Wilpernig, Pfarre Bildstein, Pfarre Wolfurt 
  

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der Obmann stellt um 20.00 Uhr die Beschlussfähigkeit der Vollversammlung 
fest.  
Die Einladung erging an ca. 300 Personen, anwesend sind ca. 60 Personen.  

 
3. Kopien des Protokolls der Vollversammlung vom 28.04.2022 liegen auf 

Eine Abschrift des Protokolls kann gerne per E-Mail übermittelt werden. 
Anfragen bitte an den Obmann Reinhard Mohr. 

 
4. Bericht des Obmannes 

Anfang 2022 fiel wenig Schnee, dafür war er aber sehr nass und schwer, die 
Ippachwald-Straßen wurden verlegt. Im Sommer gab es an zwei Tagen im 
August Starkregen (124 l/m2 innerhalb 24 Std), die Straßen waren an vielen 
Stellen verlegt, Rohrdurchlässe verstopft. Die Firma Albert Zwickle wurde vom 
Obmann mit den Sanierungsarbeiten beauftragt. Unmittelbar nach dem 
Starkregen vom 19. August 2022 wurden von der Firma Zwickle zuerst alle 
verstopften Rohrdurchlässe frei gemacht. Genau eine Woche nach dem 
ersten Unwetterereignis kam es nochmals zu einem neuerlichen Starkregen, 
der wieder unsere Straßen stark beschädigte. Die gesamte 
Schadensbehebung bzw. Sanierungsarbeiten dauerten bis Ende November. 
Die gesamten Reparaturarbeiten an den Forststraßen, Freilegung der 
Rohrdurchlässe wurden durch die Firma Zwickle durchgeführt. Die gesamten 
Kosten für die Instandsetzung betrugen ca. € 38.000,00.  
Die Kosten für die oben angeführte Beseitigung des Elementarschadens vom 
August 2022 wurde zu 70% vom Land Vorarlberg und die restlichen 30% von 
der Gemeinde Wolfurt übernommen. Die Bringungsgenossenschaft blieb 
schadlos.  
Obmann Reinhard Mohr bedankt sich ausdrücklich bei den Verantwortlichen 
beim Land Vorarlberg und der Marktgemeine Wolfurt für die Refundierung der 
entstandenen Kosten sowie die einfache und unkomplizierte Abwicklung. 



Bei ziemlichen einigen Waldparzellen gab es auch Beschädigungen der 
Waldfläche durch Rutschungen. (Rohner Gebhard ist einer davon). 
 
Unsere Wegemeister Reinhard Hubert Mohr und August Eberle haben wieder 
beste Arbeit geleistet und die Rinnen und Gerinne immer wieder händisch 
geöffnet und freigemacht. Dafür sei Ihnen einmal mehr gedankt. 
 
Im Herbst hat die Firma Gabriel auf Kosten der Gemeinde sämtliche 
Forststraßen unserer Genossenschaft mit einem Mulcher abgefahren und den 
seitlichen Bewuchs geschnitten. Dadurch wurden die Forststraßen mindestens 
optisch wieder breiter und ein Verwachsen der Forststraßen verhindert. 
 
Aktion Grundstücksmarken: Es haben im Jahr 2022 sehr viele 
Waldbesitzer/innen Ihre Waldparzellen mit neuen Grundstücksmarken 
versehen. Grundstücksmarken können bei der Integra in Wolfurt bestellt bzw. 
gekauft werden. Das Setzen der Marken ist immer im Beisein des 
Waldaufsehers durchzuführen und immer wenn möglich mit den Wald-
Nachbarn. 
 
Unsere Genossenschaft finanziert sich wie folgt: 

• Jährliche Kostenbeitrag der Gemeinde Wolfurt  € 2.000,-- 
• Beitrag aus der Jagdpacht     € 2.000,-- 
• Weg-Maut: € 1,50 pro Festmeter Nutzholz 

(Einnahmen aus Weg-Maut für 2022)                ca. €   600,-- 
 
 

5. Kassabericht 
Frau Elisabeth Brauchle verliest den Kassabericht 2022: 
 
Anfangsstand 2022 Sparbuch Dornbirner Sparkasse       € 12.133,07 
Anfangsstand 2022 Girokonto          € 28.694,45 
Kassa-Endstand 31.12.2022 Sparbuch Dornbirner Sparkasse  € 30.142,84 
Stand Girokonto 31.12.2022 Dornbirner Sparkasse                   € 12.065,15 
     
Ausgaben 2022 (Hochwasser):  € 37.470,60 
 
Einnahmen 2022:    

 
Marktgemeinde Wolfurt: Subvention für laufende Wegerhaltung  € 2.000,00 
Jagdgenossenschaft Wolfurt: Unterstützung aus der Jagdpacht  € 2.000,00 
Einnahmen aus Weg-Maut für 2022)                                     ca. €    600,00 
 
Förderbeitrag Land Vlbg. und Gemeinde Wolfurt: 
Land Vorarlberg: Elementarschaden                                 € 26.229,42 
Marktgemeinde Wolfurt: Unterstützung Hochwasser                     € 10.953,18 
 

6. Bericht der Kassaprüfer 
Die beiden Kassaprüfer Frau Beate Hehle und Herr Mag. Kurt Rauch führten 
am 08.03.2023 bei Frau Elisabeth Brauchle im Rathaus Lauterach die 
Kassaprüfung für 2022 durch.  



Lob und Anerkennung geht an die Kassiererin Elisabeth Brauchle; die Kassa 
wird sehr sorgfältig und sauber geführt; die Kassaprüfer haben nichts zu 
beanstanden. 

 
7. Entlastung der Kassierin 

Die Kassaprüfer stellen den Antrag, die Kassierin für 2022 zu entlasten. 
Der Antrag wird ohne Gegenstimmen angenommen. 
 

8. Wahl der Kassaprüfer 
Herr Manfred Winder und Herr Gerd Müller melden sich freiwillig als 
Kassaprüfer. 
 

9. Bericht des Waldaufsehers Thomas Böhler 
Er weist auf das Hochwasser hin: es gab zahlreiche Rutsche, die zum Teil 
aufgeforstet wurden. Im Zuge der Straßensanierung wurden aus 
Sicherheitsgründen links und rechts der Straßen Eschen entfernt. 
 
Der Holzpreis ist eher wieder gefallen. Er liegt derzeit bei € 110,00 - € 115,00 
für Fichte B. 
Der Hackschnitzelpreis auch wieder deutlich gefallen. 
 
Nächstes Jahr sollen Kindergärten im Gemeindegebiet Wolfurt gebaut 
werden. Gewünscht wird dazu Holz aus dem Ippachwald – benötigt werden 
ca. 600 Festmeter Schnittholz bzw. ca. 1000 Festmeter Rundholz. 
 
Bezüglich des Schreibens der Sozialversicherung wegen Besteuerung: Es gibt 
die Möglichkeit, den Wald als Schutzwald eintragen zu lassen – 
Ansprechpartner bezüglich einer Umwidmung ist unser Waldaufseher Thomas 
Böhler.  
 
Aktueller Holzpreis: € 115,00 für Fichte B, Tanne ebenso; Schwachholz ca. € 
90,00 - € 100,00. 
Eine Holzaktion ist wieder geplant - in Richtung Bregenzerache.  
 
Falls eine Holznutzung geplant ist, sollte Kontakt mit dem Waldaufseher 
aufgenommen werden. 
 

10. Allfälliges 
Bei der Wortmeldung von Herrn Gerd Müller bezüglich der Unterschiede zur 
Jagdgenossenschaft wird auf die Versammlung der Jagdgenossenschaft 
verwiesen. 
 
Ein Vorschlag auf Statutenänderung wurde vorgebracht bezüglich des 
Abwartens der verpflichtenden halben Stunde bis zum Start der Sitzung. 
Alternativ dazu könnte die Versammlung generell um 20 Uhr beginnen. 
 
Die Vorschreibung der Sozialversicherung ging nur an Waldbesitzer mit einer 
Größe über einem halben Hektar (auf den jeweiligen Eigentümer bezogen): 
falls es zu einer Umwidmung auf Schutzwald kommt – dann auf Schutzwald 
„im Ertrag“, damit bleibt die Steuerlast geringer. Die Begutachtung erfolgt 



durch den Waldaufseher Thomas Böhler. Er hat auch das notwendige 
Formular. 
 
Die neuen Marken sind nicht mehr verzinkt – das muss vorab bei Integra 
wenn gewünscht so bestellt werden.  
 
Warum werden Wandertafeln weiterhin an Bäume genagelt? Bis jetzt kam 
keine Rückmeldung von Vizebürgermeisterin Angelika Moosbrugger. Besser 
ist es, die Zeichen aufzusprühen. GR Robert Hasler fragt in dieser Sache 
nach. 
 
Sind die Wald-Preise auch gestiegen (entsprechend den generellen 
Preissteigerungen)? Das ist immer noch eine Sache zwischen Angebot und 
Nachfrage. Im Ippachwald sind die Preise eher hoch - zum Teil werden € 8,00 
bezahlt). 
 
Ehrung Herr August Eberle:  
Ein herzliches Dankeschön an einen herausragenden und langjährigen 
Wegewart! 
Als Nachfolger hat sich Herr Reinhard Erath (Schwiegersohn von August 
Eberle) bereit erklärt. Vielen Dank dafür! 
 
GR Robert Hasler begrüßt die Anwesenden. Er nimmt Bezug auf das 
Hochwasser und hebt hervor, wie rasch die Schäden bereinigt wurden. 
Dank geht an die Wegemeister für die hervorragende Arbeit und ein 
Dankeschön auch an den Obmann und den Waldaufseher. 
 
Der Waldaufseher Thomas Böhler bittet die Wald-Grundstücksbesitzer, die 
Adressen im Grundbuch zu ändern. Es ist ansonsten sehr schwierig, die 
Besitzer ausfindig zu machen. 
 
Die Gemeinde übernimmt die Pflege der Besitzer-Daten freiwillig über Herrn 
Dr. Martin Vergeiner.  
 
Beim Vorschlag, die Waldbesitzer auch zu Sitzungen der Jagdgenossenschaft 
durch die Gemeinde einzuladen, verweist GR Hasler darauf, dass die 
Sitzungen auf der Gemeinde-Homepage angekündigt werden. Das Thema 
sollte aber bei der Jagdgenossenschaft zur Sprache gebracht werden. 
 
 
Der Obmann bedankt sich bei allen Anwesenden und beendet die 
Vollversammlung um 20.48 Uhr. 
 
Wolfurt, am 23.04.2023 
 
 
Reinhard Mohr                          Angela Gangl 
 
 
 
………………………….               ………………………… 


